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VALERIA GALIMOVA
präsentiert ihr Debüt-
Album in Eppendorf 

MARION KRACHT
als Serienkillerin in 
Winterhude, oder doch nicht? © 
M

Kn
ic

kr
ie

m

01.indd   101.indd   1 03.02.25   12:4703.02.25   12:47



8 | ALSTER
Augenmedizin + Augenlasern

Bei den Smile Eyes Augenexperten 
sind Sie genau richtig, wenn es um 
Augenmedizin und Augenlasern in 
Hamburg geht. Unsere erfahrenen 
Augenchirurgen Andreas Otto und 
Firass Alshikh bieten Ihnen erst-
klassige Behandlungen und sorgen 
dafür, dass Sie sich von Ihrer Brille 
verabschieden können.

Besuchen Sie unsere Infoabende 
„Sehen ohne Brille“. Unsere Au-
genspezialisten stellen Ihnen die 
verschiedenen Operationsmetho-
den vor und stehen im Anschluss 
für Fragen zur Verfügung.

Moin Hamburg.

Tschüss Brille.
Regelmäßig

Info-
abende

„Sehen

ohne Brille“

Anmeldung & Termine:
( 040 / 69 63 00 444
hamburg@smileeyes.de
www.smileeyes.de/hamburg
oder QR-Code scannen ➜

Smile Eyes
Hamburg HafenCity
Osakaallee 14  I  20457 Hamburg

Entdecken Sie die Welt 
mit neuen Augen und 
buchen Sie jetzt hier 
direkt Ihren Termin.
QR-Code scannen ➜

Kostenlose Eignungschecks! 

Alstermagazin_2:25.indd   1Alstermagazin_2:25.indd   1 28.01.25   13:1528.01.25   13:15

Die Galerie Watson zeigt bis zum 10. Mai mit „afterall, eclipse“ 
erstmals in Hamburg eine umfassende Einzelausstellung von 
Mischa Kuball, einem der bedeutendsten Konzeptkünstler der 
Gegenwart. Kuball, der seit 1977 Licht als Medium verwendet, 
untersucht in seinen Werken die Schnittstellen zwischen Raum, 
Gesellschaft und Politik. Seine Installationen, Leuchtkastenar-
beiten und fotografischen Werke machen Licht zur Metapher für 
Übergänge, Transformationen und die Dualität von Sichtbarkeit 
und Verdeckung.
Die Ausstellung vereint zentrale Werke aus seiner jahrzehnte-
langen Schaffensperiode mit neuen Arbeiten. Darunter wird 
beispielsweise erstmals „Warburg Wand (Horst Bredekamp)“ 

KONZEPTKÜNSTLER MISCHA KUBALL IN ROTHERBAUM ZU SEHEN
gezeigt, eine vierteilige Leuchtkasten-Installation, die sich mit 
den wissenschaftlichen Methoden des Kunsthistorikers Aby 
Warburg und dessen letztem Werk, dem Mnemosyne-Atlas, aus-
einandersetzt. Sie basiert auf der bibliothekarischen Systematik 
von Prof. Dr. Horst Bredekamp und dient als visuelles Porträt 
seiner Gedankenwelt. Statt eines klassischen Abbildes entsteht 
hier eine Kartografie intellektueller Prozesse.
Die Galerie Watson in der Milchstraße 2 ist eine innovative 
Programm-Galerie mit Fokus auf zeitgenössischer Licht- und 
Medienkunst sowie ortsspezifischer Installationskunst. 
Öffnungszeiten: donnerstags & freitags 14 - 18 Uhr und nach Ver-
einbarung. Infos: Tel. 01511 072 20 86 und  www.galeriewatson.de

Mischa Kuball, 
„Warburg Wand 
(Horst Bredekamp)“, 
202(, (-teilige 
Leuchtkasten-
Arbeit, Edition 1/)
(je 2),7 x 80 x 10 cm)
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Am &7. Januar, dem internationalen Gedenktag für die Opfer 
des Nationalsozialismus, wurden Jugendliche in Hamburg 
erneut mit dem BERTINI-Preis ausgezeichnet. Verliehen wurde 
der Preis im Ernst Deutsch Theater an 66 junge Menschen, die 
im Rahmen von sechs Projekten auf die Suche nach vergange-
nem und gegenwärtigem Unrecht gegangen sind und sich für 
ein Miteinander engagiert haben. Ausgezeichnet wurden: „5. 
Stolperstein in Eidelstedt“ ist ein Projekt von Schüler*innen 
der Beruflichen Schule Eidelstedt. Die Theaterperfomance 
„Romplay – ein Platz für die Roma unter der Sonne“ der Stadt-

BERTINI PREIS AUF DER UHLENHORST VERLIEHEN
teilschule am Hafen setzt sich mit den Erfahrungen der Roma-
Community sowie der strukturellen Diskriminierung von Roma 
in Deutschland auseinander Das neu erstellte Mahnmal „Die 
Kinder vom Bullenhuser Damm“ wurde im Januar &0&4 von der 
Vielfalt-AG auf dem Schulgelände der Brecht-Schule Hamburg 
eingeweiht. „Stolpersteine in Blankenese“ ist ein Projekt von 
zwei Geschwistern aus Blankenese. Gemeinsam Obdachlo-
sigkeit sichtbar machen ist ein Projekt von Schüler*innen der 
Julius-Leber-Schule. Mehr Infos auf www.alster-aktuell.de 
und www.bertini-preis.de
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Alle Preisträger*innen 
auf der Bühne des 
Ernst Deutsch 
Theaters.
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